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Theaterbesitzer in der Schweiz!
sorgt für Eintragung Eures Theaters im

Kino-Adressbuch Berlin W. 35.
Die Aufnahme erfolgt völlig kostenfrei!

Fragebogen:
Name des

Theaters:

Ort und genaue
Adresse :

Ist die Firma handelsgerichtlich eingetragen?

Fernsprech-
Anschluss : Amt Nr.

Telegramm-
Adresse :

wenn ja, wird sie mit einem '* versehen.

Name des

Besitzers:

Wohnung :

Prival-Fern-
sprecher : Amt Nr.

Wer ist ausser dem
Besitzer berechtigt,
Abschlüsse zu tatigen

u. sonstige
Verpflichtungen einzu¬

gehen :

Wie vielbehordl.
genehmig. Platze
hat das Theater:

Für welchen
Bezirk beanspr. Sie

Konkurrenz-
Ausschluss :

Wievielte
Wochen spielen Sie:

Spielen Sie tag¬
lich:

Event, an
welchen Tagen :

Wie hoch
sind d.

Eintrittspreise : vom Mk. bis Mk.

Wann wechseln

Sie das

Programm :

Spielen Sie
auch i. Sommer

; evt. in
welch.
Monaten nicht:

Adressbuch -Vorbestellung :

Unterzeichneter bestellt hiermit gleichzeitig Exemplar des „Kino-Adressbuch", Ausgabe 1917,

gebunden, zum Vorzugspreise von M. 4. -- und sendet Betrag durch Postanweisung.*) Portofreie

Zusendung nach Erscheinen wird verlangt.

Ort und Datum Stempel und Unterschrift:

*) Nach Erscheinen 5. 30 M. nur gegen Nachnahme.

Falls Sie mehrere Theater besitzen, fordern Sie kostenfrei weitere Fragebogen.

5s/rs /S

»cir^t sür Liiitrnouil^ i^ur«« l'Iientk,« nn

K)ic,' /vutnakme ^rlo>At völlly K08t6N.krSÜ

IXäme cles

r Kesters:

Ort uncl «Zensue

Adresse!

Ist die Kirms KgndelsgeristitiicK eiugetrggen?

Kernsprecn-
^nscnluss ^ .Xmt Xr.

d'siegrsmm'
Adresse i

wenn >,r wird sie mit einem ^ verseilen.

iXsme des

I1ssit«ers i

VVobncmg ^

Krivs>-Kern>
spreclier: .XnN Xr.

Wer ist ausser dem
l^esit^er berecbtiAt,
^bscblüsse «u tsti-
gen u, sonstige Ver-
pliicKtunZen ein?u-

szeiden:

Wie viel benörcll.
geueldmig. Klstxe
Kst dss 'KKeater:

Wie Iiocli
sind d, Kin-
trittspreiss ^ vom IxIK. bis iVIK.

Kür weiciieu Le-
«irk besnspr. Zie

KonKcirren?-
^Xusscbluss:

Wievielte Wo-
snen spielen Zie:

Wsnn weck-
seln Zis dss
Krögis mm:

Zpielen Zie tsg-
lieki

Lvent. sn
welsken Dsgen:

Zpielen Zie
suck i. Zorn-
mer; evt. in
welck, lvio-
nsten nickt:

IdnterxeicKneter bestellt Kiermit gieick/.eitig Kxemoisr des „ Kino-^ciressbucK", Ausgabe >y>7>

gebunden, «u,n Vorzugspreise von IVI. 4. nnci sencist Lstrn.A cinrc?K ?ost,n.nv/sisnnA. ^) l'ortoli,-,,'

sendung nssli KcscKeinen wird vnnizugi".

<>,t nnd I^iNnn, Ztempel >n,d Kntsrscdndikn

^) IXscK ?>sckeinsn ^. ?r> N. nur geizen tXscKnsKme.

i?n,11s Li« nreirrsre l'Ksn.ter dssit^sn, forciern Lis Kostenfrei v^siters i?rn,FsK>oAsn.
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Lichtbildtheater, Danzig:
Ich kann Ihnen /ii meiner und

Hin i grossen Freude mitteilen, dnss

dei zweite Hella-Moja-Film ..1 >ei

U it der 1 i.m.-n" eine glänzende
Aufnahme hei meinem Publikum
und bei mir gefunden hat, das

allgemeine 1 rleil lautet: „Hella-Moja
wiid gross werden."

rff\

rff\

U. T.-Lichtspiele,
Saarbrücken :

li-lleu III lilt, (Il
il dein ersten 1* iIni de Hell.,

Moia-Se „Slreiclih.il/.
kauft Streichhölzer!" sehr gute
Kassenerfolge hatten durch ihre
liebreizende Hella Moja. Die
Hella Moja Erscheinung hat
das Publikum für sich gewon-

/V

m

iJwvIVYIvwv

Marmorhaus-Lichtspiele,
Berlin:

i i « idei n w n Ihnen höflichst,
dass die Einnahmen äusserst
gute gewesen sind. Unsere

Erwartungen sind also erfreulich! r-

,vi iv. nichl getäuschl worden Hella

Moja li ii sich durch ihre eigenartige

Schönheit, durch

ihre vornehme Eleganz und Kraft

ihn i I uileiteu die Herzen des
Publikums im Sturm erobert

Qiiir-
"-'y-Sr-

n/WWV

,-s/WV

M X

Kammerlichtsp., Bochum:
\\ ir teilen Ihnen gerne mit. dass

dei erst- Hella-Moja-Film, betitelt
„Stn ii hhnlzer kauft Slreich-
hölzei !" einen riesigen Erfolg
zu vei-/eich neu h-ute, verbunden
mit einer ausgezeichneten
Kasseneinnahme. Mieser Film Isl

wirklich etwas aussergewuhnliches,
der durch die prachtvolle Ausstattung,

um! das erstklassige Spiel
de- reizenden Hella Moja unsere
liesm lu i m vollkonimeiidei U eile
ni, i. di n siedle.

Li-Li-Lichtsp., Pforzheim:
nachdem der zweite Hella-

Moja-Film „Der Weg der Tranen"
bei mir gelaufen ist, kann ich nicht

umhin, Ihnen zu meiner grossten
Freude die Mitteilung zu machen,
dass ich auch mil diesem Film ein

über alles Erwarten gutes
Geschäft gemacht habe. Seil

Bestehen meines Geschäftes habe
ich mit Hella Moja die gross-
ten Einnalrneii erzielt.

^A

Union-Lichtspiele,
Brandenburg :

Mil grosser Freude kann ich
I i mitteilen, dass del Film

hh.ilzer kauft Stieb h-
höfzei !" um Hella Moja in der
11 • ii[ Ile m unserem Theater
einen ganz enormen Erfolg und

eine ausgezeichnete Kasse
erzielte. 'i ' Film ist gl ui/eiid und

wurde vom Publikum begeistert
Ulfgf in.nun' n

vUwwVv

yff~\

Hartmann, Landau:
I lerselbe land hei allen fi.

hern meines 1 healers allgemei-
ii Beifall Besucher aus

gebildeten Kreisen bewunderten
besonders das Künstlerische
von Hella Moja und sind dei

Ansicht, dass sich diese junge
Künstlerin im Sturmeslauf alle
Herzen der Theaterbesucher
eiobem wird.

m
Luzerner Filmverleih-Institut
Monopol-Vertrieb m Inhaber: Chr. Karg

I.!clitbiIcitli?Jt?r, Ozniiz!

>>,, 2«eite tislls mois-5i>m „i
>',»„.'„- eine glsn^encle

/^ufnsbme !^i ,„l-,,,^„, !',,i,!i^„,„
»Nll t,ei ,ni,' ^ei„,n!e,, I,,,,, di,>, -NN

^r- ,,,e lNi^il i,,,,, ,: „ttells-l^ojs
nird gross werclen,"

^Vx

»X

^X/

(1, I,°l.iclit5pi«le,

,,,i, (>e„, ^,«,e,, >^jj,„ iir-,' >ie>>^,-

K»,,l> !>,, eilN,>ii,!?,er!" sebr gute
Xassenerkolge bstten durcli ilire
liebreizende Hella ^ojs, Oie

tlells ^ojs krscbeinung lisi
clss Publikum Iiir sieb ge«on-
nen.

IVX^vV

I»x»V

/^2rmor>iZU5 l.!cnt5s>ie>?,

öerlin:

dsss clie k:inni,nmen äusserst
gnte gewesen sind. l l,,^t>, ,> i'i,--

«, ,,,li>, ^eUin^li,, »c,,ll,-,, ttells
mojs >>>li> ,I„,lN, eigen-
artige äcnönlieit, ,!,,,^!,

x,,,,,e!,,i^ ^>e^^,,/ ln,,I x,,,n
,>,,,, i,,,ie,,e,, clie lierzlen cles

I'nbliliumr, in, Ztnrm >.robe5l.

l<zmm?rliclit5s>., öoclium:

,>,',' >Ik>!>!l.,XI,,^^ss,>m, iieN,,i,
„8lluil.>>>,,'i!/.er K,->„N «Neili,-
>,nl/> !' elnen riesigen Erfolg

x'l>,?,,»i,in,,',, >,lNt?, verbunden
mit einer susgeüsiciinsien

n,,,^, ,i>>i erstklassige äpiel
de, reifenden tlellz ^toj!,
n^^,,li,,,- i,, v,,!!K,,,„,,,e,,rI,,,- XX ^i^>
/,,c,i,i>^,, ^!e,!,e.

v^x.)v

l.i l.i°l.icnt5s>., pforineim:

,V>,,j,',.in!m „li,',' XX>^ de,' >',äne„"

,,,,N,i,,, N,„e,, /,„ nielner grössten
Freude di,' iXliNei!,,,,^ ?.» M!>ri,en,

i,i">, alles t:r«srten gutes öe-
sensit gemscbt lisbe, «e,, öe-
stellen meines üescns'ftes bsbe
icli mit tlells ^oja clie gros;-
ter, IÜinnA>,7Nen erhielt.

ldri!«ril.iclit5s)I?!?,
Lrsncienburz l

X,,, i;,,,^,',' >',,'„<>,' i<^,,„ il'!,

>,,,,,„ „,i,,e,,e„, ,i,« ,,e,' >',!,„

„ä,-ei,-n>>!>Ix«r K»„l'l
>, i/t-, !" ttells n^ojs >,^,

i i .,,!>> unserem Itisster
einen ganz! enormen tiriolg uncl

eine susge?eic>,nste Kssss er-

«lüde vom ?»d,i>cum begeistert

^^X/^X/^X/»^>/x^/v^/x.

tisrtmznn, i.snczsu!
!>^,»N!„' !:,,,,! !>e! i,i!,,, !!e-

üei^nr tZesucner sus ge-
bildete,, Kreisen denuncierten
besonders clss Künstlerisclie
vo,, tlells mojs ,,,,l! ^i,,d de, X>,

lll,!,", «ick diese )UNgS

Künstlerin irn ^turmeslsut slle
Herfen der Ibssterbesuclier
erobern «ird,
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Union-Theater, Barmen:
teilte Ihnen höfl. mit, dass

der Film von Alwin Neuss „Das
Licht im Dunkeln", welchen ich

vom 30. September bis 2. Oktober

hier spielte, einen sehr guten
Erfolg brachte, wir- überhaupt die

Alwin-Neuss-Filrns hier in Barmen

sich einer steten Beliebtheit

erfreuen.

Jwwww\VYY ~~

vwwv.-yOyOys
sA^/V-A-
VWWV

Lichtspiele, Hannover
teile ich Ihnen gern mit,

dass der Film „Der Thug" mit

Alwin NeusSbei meinem Publikum

sehr angesprochen hat. Ich habe

das Bild in meinen beiden Theatern

sieben Tage lang gespielt, und habe

bis zum letzten Tage ausverkaufte
Häuser gehabt.

GoldaperLichtsp., Qoldap :

Es bereitet uns Freude, Ihnen

mitteilen zu können,* dass wir mit

dem Film „Der Thug" mit Alwin
Neuss einen grossen Erfolg
hatten. Noch nie war die
Anerkennung des Publikums so
ungeteilt, als bei^diesem Film.

Provinzial-Theater,
H.-Marxloh:

bestätigen wir Ihnen sehr
ue, class der Alwin-Neuss-I- ihn

bei allen Besuchern ungeteilten
Beifall gefund'-n hat, wie
überhaupt die bis jetzt gezeigten Alwin-
\-uss-Films alle eine gute Zugkraft

ausübten. Ich kann der
gesamten Branche nur
wünschen immer solche
hervorragenden Films vorführen zu
können. I benso ki innen diese
Bilder manchem Fabrikanten
vorbildlich sein.

Lichtspielhaus, Elbing:
lasse ich Ihnen folgende

Zeilen über den Alwin-Neuss-Film

„Der Thug" zukommen. Mein
Publikum verliess mit vollster
Zufriedenheit das Theater und

äusserte, dass das Bild „Der Thug"
eine seilen schöne Handlung hat,

und glänzend von Herrn Alwin
Neuss dargestellt wurde.

s/WVä

^s/VvVVWWWV
WWWX^Ao/Wv
WVnAwVsA^vwv

\xo

U. T., Coin
¦ir-ir-ir-ir-s/Vvwwv Den Alwin iNeuss-Film haben wii

vom 22 bis 2S. September gespielt.
Die Kassenerfolge waren kolossal,

ein Beweis, class der Film dem

grossen Publikum sehr gut gefallen

hat.

U. T.-Lichtspiele,
Saarbrücken :

teilen Ihnen mit, dass der

Alwin-Neussfilm hier sehr grossen
Anklang gefunden hat Die Handlung

fesselt ungemein, und das Spie]

vi n \lwin Neuss ist wie immer als

hervorragend zu bezeichnen.

cxx.

Luzerner Filmverleih-Institut
Monopol-Vertrieb fa Inhaber: Chr. Karg

l.iclit5s,iele, >»zkinovei':
teile icli lnnen c;ern mit,

clsss 6er I?i>m „Der l>,,,^" mil

c^l«in tleussi,e, ,„ei,,em l',,l,!ilinm
selir sngesprocnen >,„>, Icli !>»>>e

ciss öilcl in meine» l,eic>en illesler»

iu», >e,?,,e» iXi^e susverksutte
tlsuser ^eK«K>,

"^/^x/^x

clem tnlm „>^>er'I>>»^" mil /^l«in
tleuss einen grossen tlrtolg
listten. k^oe» »ie vv», clie /^ner-

Kennung cles Publikums so un-

geteilt, sls bel^cliesem l^ilm.

^^V^v/^I

^nion-Inczzter, gzrmen:
leilte Ilinen Kükl, mil, clas»

der ?i!m von ^I«i» IX'e»ss „Das
I^ienl im Dunkeln", vvelene» ietr

tolg brscllte, wie !,i>erl,a»pt clie

stl«in-tteuss l^llms liier in Lsr-
men sicil einer steten lZeliebt-
neit erfreuen.

^^x/^x/^

^v^x/"
^i-ovin^isl-lliezter,

^../^st-xloli:

bei »ils» öesucliern ungeteilten

gessmten örsncns nur viün-
scnen, immer solclie tiervor-
ragenden tdlms vorfünren ic,

KSilde, msncnem l^sbrlksnien
vurbildiicn

I.iclit5s?ic:>iizu5, rllbinz:

„Oer 'Ni»,;" ?,»Kumme», r>iein

Publikum verlless mit vollster
^utriedenneit clss Inester ,,»d

l glänzend von tisrrn stl«in
tleuss dargestellt «urcle,

IV^V"v^V^/^^x/^v»
" /^X/—v^»v^x/—»

' ^^x/^v^x/'-

(l. I,-l.iclit5siieIe,
Zzsi'bi'ücKen:

Anklang ^es»»,Ie,, Ii», Nie tt,-,,,<>.

tiervorrsgencl /» l,e?eiel,»e».

X»X^/v^/V

^x/^x/^x/^x»"
I.. dölti:

Den .<x>«in r^enss-I^ilm Kabe» >vir

>>ie Xssssnsriolge «sren Kolos-

nsl.

i
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ji Eos-Film, Basel j
Telephon: 6097 RtieillfifaSSe 35 Tel.-Adr.: „Eosfilm"

1
Leistungsfähigste Spezialfabrik der Schweiz

für

m Entwickeln, Kopieren u. vtj

Färben von Kino-Films
Anfertigung von Titeln in allen Sprachen.

Schnellste, gewissenhafte Lieferung von Aktualitäten und
Lokalaufnahmen jeder Art.

EEi=iTCT«iEreFf=naîi ji
Antiseptisctie DesinfBktions-Essenz „Piislrai'j»

lufterfrischendes Zerstäubungs-Parfüm (in lOOfacher Konzen¬
tration) : 100 Gr. : à 8.— ; 500 Gr. : à 32.—;

250 Gr : à 18.— ; 1000 Gr.: à 60.-.
Allein-Herstellung und Versand durch: Pinastrozon -Laboratorium ..Sanitas'* Lienseburg. 10-16

»94»9<l

Livrées für Kino-Portiers
liefert prompt und billig

Confections-Haus G.
rl016

»•«»9<
Limmatquai 8, Zürich I.

Charbons pour Cinémas
Grand stock permet prompte livraison.

Uns à ié et lui« pour n
ioi:î

|iffl W i
Ganz & Co., Bahnhofs trass e 40 Zurich, maison spéciale pour Projection

Téléphone 5647 Représentants «le la maison H. Ernemann A.-Cr., Dresde. Adr. tél.': Projection ZurichiiSa^SiliiDiiiiliHÏSiiiinililHIIIIIIIKINO
vollständig im Betrieb stehenden, mit sehr schönem
hohem Lokal, mil ISO Plätzen, in einei Hauptstadl der
Schweiz, ans Krankheitsrücksichten baldmöglichst abzu-
11 den.

Bewerbe] und Liebhaber wenden sieb gefl. unter
Chiffre 1133 an die Expedition des „Kinema" Zürich, Gerbt

rerasse s.

Z 11 v c r k a u ï e n

(inen vollständigen, gebrauchten aber sehr gut erhaltenen

hit t
(System Nitzsche) sein preiswert. Günstige Gelegenheit
für Vereine. Anfragen und Offerten unter Chiffre TJ8038Y

an Publicitas A..-G. Bei x.

^eiepkon: 6097 KIlSiUS'ÄSSS 35 ?si,^cir.i „Losnlirr"

^Ardsn von X^ino-I^ilms
^nkertic/nncs von Titeln in Allen Lpr^enSN.

SeKneiiste, cs6wi88snkäkt6 I^iekSrnncz von ^KtnaiitätEN nnci
I^0l<AiÄnknäNin6n ^'sciSr ^rt.

« s1i«««^nin«" tnttsrfrisOlrsnclss ^srständnngL'Värtnrn (in 100fg.ed.sr Ü0N2SN-

^IIsin-IZsrstsIInnZ nnÄ Versand. dnrOir: I'i»!^«ti I tttoR ioin ,.!>^»«it«« I^eiixKiiiA. INN!

liefert pr»UTpt uncl dllliA

s«>Zl»«i «t<>< Ii I>< I III« t pi onipt« Ii^ ni««>,i. 10,)!

DWgRK Hills VI UM SM I

?sispnons 5647 Ii< >>, e««»t«i>t« <!<' >" i»z»i><>>! I!. i^>„« i„!,„„ .^.-<»., !>> ^,c1r, tsld: ?roisetiON Llnrien

KWW»K»W»»»»««»»»»»S»SS«»»»»»»»»»»»»»»I

XiiVO
xolisidndig !m Ii,drie!> «t>d,e,ni<>n, inii »elir «dninein
in>In>in Knl<ni, inii Il>!l> ('iid/en, in ,dne, Ilnnnisinilt der
!^,d,v>ei/.. !,,» I<>z,»I>I„'il«, iii'K^j,'!,,,',, >>n >d,ndgi i,d,«i „>,'/.,,-

treten.
IZn«e,i,n, nn,I In<>i>I,ni>nr «enden «iei, geil, nnter

(d,iiiin I I.',.'! nn di,' I'X,„',Ii! !,„, d,». j" d,. ller-
dergnsse «.

»»WWiW^^WVM^SWWKKWAAKI
X n v e r K i> » t,' »

ninnn v,,!d«> ii nd igen, «nin nnldNnn ni,,',' sni,,'gni n,'i,n >, ,n,nn

Kmt t.
<Fv»ti!!n IVii/,«<d,e) «cd,, ,n,d««e,d, tiiinsiige tlelegenindt
iii,' Ver,dn,'. /Xnirngei, nnd Otteiien nnier (ddiir,' IdMKV
nn i',d,Ii,'iin« V-ti. IZern.
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Projektions-Kohlen
beziehen Sie am vorteilhaftesten

durch

ELECTROCARBON A.-G
Niederglatt Zürich

FABRIK elektrischer Kohlen

¦-

^.j
'.-.-

Sie schützen auf diese Weise in Ihrem
eigensten Interesse die einheimische
Industrie. Versand bis auf weiteres

nur gegen Nachnahme

m$\i ÜlD:

SW SOKM26Q ank ^6186 IQ Idrsm

iQdustrie. VsrssQcl bis Silk >V6itsr6K
QNr ^S^SQ I^aczkQSklQS



te K U N S T - F I L M S
Kaspar-Escherhaus

Telephon 3780 ZÜRICH Telephon 3780

(jygfog¦•
©V«;i©®

w
off»

®@

fit«

Sensations Abenteuer

des Kapitän Oliver-Peer

Unter heisser zone

mite
«SS'

Prodi!voller 6 Ahfer

Ort der Handlung: Afrika. Hanarlsdie Inseln, Amerika und an

Dord des Dampiers „Rotterdam-

flffll
»t« mm

ta
®

w
.•rOrVÄ»

^^R#â8Ba®»«aKS8
î®5Wè®5WQRS!R®9B§^^•®99<jF5§iw

FILMS D'ART
Téléphone 3780

Caspar -Escherhaus

ZURICH Téléphone 3780

m
te

MS 17 ^ s 1II. M s
?slspd«n 3730 T Ü Ii. 10 H ?s1spkon 3730

V,

WS

GS

MG

scnssNonsMenteuer

«es «spltsn «Itter Peer

lluter Kcl§8cr koue

MM

«rt «er N«n«lunö: /ZlrlKa ««nsrlsme Inseln, ^merlnsun« «n

»or« «es »smslers ..»«tter««m

VW
MMI jMM

MM

1'slspQOQS 3780 ?«1spd«QS 3730
MS



Telegramme: Burstein, St. Gallen

w

XX.

u

ff
Kunst-Film in 5 Akten

mit

Dianna Karen
in der Hauptrolle

Monopol-Films L.Burstein
St. Gallen EXDOrt Zürich

Telephon Nr. 2720 und T~,tl~„4- Schmelzberg-Strasse 59
2638 Import Tel. 10552

Telegramm-Adresse : Burstein, St. Gallen.
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XnQst-^ilm w 5 ^Ktsn
mit

in clsr SÄllptroiis

?s1spkon 1>Ir. 2720 nnci LOQiiislL!i)srZ.Ltrs,sss 59
2638 IlQPOri 1>s1. 10552

?s1s!ZrÄillrri-^.(Z,rssss: LurstsiQ, Lt. (Z-allsn.
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